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Selbstmordanschlag bei Stadion in
Kabul
Kabul. Ein Selbstmordattentäter hat sich in Afghanistans Hauptstadt Kabul in
die Luft gesprengt und drei Menschen mit in den Tod gerissen. Fünf weitere
Menschen seien bei dem Anschlag nahe einem Kricketstadion am Mittwoch
verletzt worden, teilte ein Sprecher des Innenministeriums über Facebook mit.
Bei den Todesopfern handele es sich um zwei Zivilisten und einen Polizisten. In
dem Stadion fand zum Zeitpunkt der Explosion ein Spiel der heimischen
Kricketliga statt. Zu dem Anschlag bekannte sich zunächst niemand. (dpa/jW)
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